
Töffgottesdienst 
verschoben 
Einige haben schon gefragt. 
Hier kommt die Antwort. Den 
Töffgottesdienst, der bisher 
immer im Mai oder Juni statt-
fand, haben wir aus Termin-
gründen auf den 7. September 
verschoben. 

Gottesdienste
Sonntag, 6. April
10 Uhr, Kirche Waldenburg: Pfarrer 
Hanspeter Schürch
Sonntag, 13. April
10 Uhr, Kirche St. Peter: Pfarrer 
Torsten Amling, Konfirmation. 
Konfirmiert werden Quirin 
Baumgartner, Cedric Degen, 
Jayden Gilgen, Jael Hess, 
Ladina Mory, Jan Mory, 
Lianna Mundschin, 
Nino Niederhauser, Pascal Schläfli, 
Fabian Schneider und Colin Wirth
Grün donnerstag, 17. April
19 Uhr, Kirche Langenbruck:
Tischabendmahl mit Pfarrer Torsten 
Amling
Karfreitag, 18. April
10 Uhr, Kirche St. Peter: Abend-
mahlgottesdienst, Pfarrer Torsten 
Amling
Sonntag, 20. April, Ostern
6 Uhr, Osterfeuer auf dem Schloss 
Waldenburg: Osterlicht und 
Feuerschein, Musik und Worte. 
Schliesslich der fröhliche «Eier-

tätsch». Pfarrer Hanspeter Schürch 
und die treuen Musikanten freuen 
sich auf Frühaufsteher
10 Uhr, Kirche Langenbruck:
 Abendmahlgottesdienst,  
Pfarrer Hanspeter Schürch
Sonntag, 27. Apri l
19 Uhr, Kirche Langenbruck:
Taizé-Gottesdienst, 
Leitung: Dilgo Elias Lienhard

Weitere Anlässe
Offenes Abendsingen. 
Dienstag, 1. April, 19 Uhr, 
in der Kirche Waldenburg, 
Leitung: Gabriela Freiburghaus, 
076 546 62 19
Frauengesprächsgruppe. 
Donnerstag, 3. April, 9–11 Uhr, 
in der Pfarrscheune in Waldenburg. 
Gemütlich es Zmorge und 
Austausch über ein Thema. 
Esther Schürch, 061 961 01 55 
Langenbrucker  Konzertfrühling: 
Sing mir von der Liebe. 
Freitag, 4. April, 20 Uhr, Kirche 
Langenbruck. «amour-amere ». 
Gesangssolisten des Ensembl es 
Theleme und Conrad Steinmann, 
Blockflöten
Samstag, 5. April, 20 Uhr, Kirche 
Langenbruck. «Per  Meraviglia» 
Sophie Klussmann, Gesang, 
Hopkins Smith, Laute
Sonntag, 6. April, 11 Uhr, Kirche 
Langenbruck. «L’amour ou je suis 
fou». Nora Bertogg, Gesang, Isabel 
Goller, Harve

Feier mit Gross und Klein, 
«Kirche Kreativ». Sonntag, 
19. April, 16 Uhr, katholische Kirche 
Oberdorf
Vokalensemble Waldenburg.
Proben am Dienstag, 20–21.30 Uhr,
im Schulhaus in Waldenburg. 
Informationen: Gabriela Freiburg-
haus, 076 546 62 19, freiburghaus-
gabriela@gmail.com
Lespresso-Öffnungszeiten.
Kirche Waldenburg, 1. Stock,
Eingang Turm, Mittwoch, 9–11 Uhr,
und 15–18 Uhr. Freitag, 17–19 Uhr,
Samstag, 9–12 Uhr, www.buecher-
flohmarkt-lespresso.ch 

Kontakt
Pfarrteam:
Pfarrer Torsten Amling, 
062 390 11 52, pfarreramling@
kirche-langenbruck.ch 
Pfarrer Hanspeter Schürch, 
061 961 00 51, hp.schuerch@
kirche-waldenburg.ch
Sekretariat:  
Ev.-ref. Kirchgemeind e 
Langenbruck-Waldenburg-St. Peter, 
Manuela Wahl, 077 470 29 30
sekretariat@kirche-waldenburg.ch
Winkelweg 2, 4435 Niederdorf
Bürozeiten: Montag: 8–17 Uhr, 
Mittwoch: 8–12 Uhr, Freitag: 8–12 Uhr

Rundwanderung über 
die Wittinsburgerhöhe
Wir wandern zirka zwei Stunden 
über Mergel- sowie über geteerte 
Wege (leichte Anforderungen). Zvieri 
essen wir unterwegs – für Kaffee 
und Kuchen ist gesorgt. Wenn 
jemand eine Mitfahrgelegenheit 
braucht, kann man sich bis Freitag-
abend, 28. Mär z, bei Regina Rohr-
bach melden. Anmeldung erwünscht 
ebenfalls bis 28. März bei Regina 
Rohrbach: 079  402 75 11. Parkplätze 
hat es genügend.
Dienstag, 1. April, 13 Uhr, Treffpunkt 
beim Schützenhaus Diegten

Osterweg

Von 8. bis 21. April wird in Hölstein 
wieder ein interaktiver Osterweg 
für die ganze Familie angeboten. 
Am Mittwoch, 9. April, von 14 bis 
16 Uhr findet ein begleiteter Oster-
wegrundgang inkl. Zvieri für Kin-
der ab dem Kindergarten bis zur 
6. Klasse statt. Für die Erwachse-
nen wird ein begleiteter Oster-
wegrundgang am Mittwoch, 
16. April, um 19 Uhr angeboten (mit 
Ausklang an der Feuerschale). Alle 
Informationen finden Sie auf 
unserer  Website. Wir freuen uns 
auf alle Teilnehmenden!

Gottesdienste
Donnerstag, 3. April
9.30 Uhr, Hölstein:  «Fiire mit de Chliine , 
Kindergottesdienst für Kinder von 0 bis 
4 Jahren zusammen mit ihrer Begleit-
person
Samstag, 5. April
13 Uhr, Bennwil: Hochzeit von Daniela 
Flubacher und Roger Lüdin

Sonntag, 6. April
10 Uhr, Hölstein: Pfarrer Raphael 
Hadorn, Konfirmationen
Palmsonntag, 13. April
10 Uhr, Bennwil: Pfarrer Raphael 
Hadorn, Konfirmationen
Karfreitag, 18. April
10 Uhr, Hölstein: Pfarrer Raphael 
Hadorn, Abendmahl
Karfreitag, 18. April
19 Uhr, katholische Kapelle Hölstein:
ökumenischer Abendgottesdienst in der 
Tradition von Taizé
Ostersonntag, 20. April
10 Uhr, Lampenberg: Pfarrer Martin 
Stingelin, Abendmahl
Sonntag, 27. April
10 Uhr, Bennwil: Pfarrer Fritz Ehren-
sperger

Kinder/Jugend
Fiire mit de Chliine. 
Donnerstag, 3. April, 9.30 Uhr, 
Kirche Hölstein. Wir singen 
gemeinsam einfache Lieder, beten, 
erleben eine Geschichte aus der Bibel, 
basteln, spielen, essen Znüni und 
haben viel Spass. Kommt doch 
auch!
BLü13 Teenie-Club. 
Freitag, 4. April – Who is the Quiz-King?
MBG Hölstein. 
Samstag, 5. April (Geländespiel), 
9–12 Uhr, Treffpunkt: beim Kindergar-
ten Neumatt, Langenbaumweg 2
Kids-Treff Hölstein
Montag, 7. und 28. April, jeweils 
17–18 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
Sunnewirbel
Kids-Treff Lampenberg. 
Mittwoch, 9. April, 14–16.30 Uhr, 
Treffpunkt: Foyer/MZH
Krabbelgruppe in Hölstein. 
Donnerstag, 10. April, 9.30–10.30 Uhr, 
im Sunnewirbel

Weitere Anlässe
Kirchgemeindewanderung – 
Diegten –Wittinsburgerhöhe. 
Dienstag, 1. April
Osterweg. Dienstag, 8. Apri l, 
bis Ostermontag, 21. April
Trauercafé im Diegtertal. Mittwoch, 
9. April, 9–11 Uhr, Hofmattschulhaus in 
Tenniken. Kontakt: Isabella Flükiger,
079 758 86 39
Mittagstisch. Mittwoch, 9. April, 12 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus Sunnewirbel 
in Hölstein. Mit Anmeldung – Platz-
anfragen bei Doris Heinimann, 
079 291 08 01, Fahrdienst: Peter 
Fischer, 061 951 21 06. Das Kochteam 
der Kirchgemeinde freut sich, Sie 
kulinarisch verwöhnen zu dürfen
Gebet in Hölstein. Samstag, 12. April, 
9.30–10.30 Uhr, Kirche Hölstein. 
Kontakt: Roland Steinle, 061 951 10 83

Kontakt
Pfarramt: Raphael Hadorn
077 520 76 60, 
raphael.hadorn@ref-behoela.ch
 Sekretariat:  Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, 
061 951 20 27, info@ref-behoela.ch. 
Während der Schul-Frühlingsferien ist 
das Sekretariat unregelmässig besetzt

Amtswochen
24. März bis 13. April:
Pfarrer Christoph Vischer, 079 374 43 54,
 christoph.vischer63@gmail.com
14. April bis 20. April:
Pfarrer Raphael Hadorn
21. April bis 4. Mai:
Pfarrer Fritz Ehrensperger, 079 380 80 51,
ehrensperger@gmx.net
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Konfirmationen in Hölstein und Bennwil
Am Sonntag, 6. Apri l, in der Kirche Hölstein und am Palmsonntag, 13. Apri l, in der Kir-
che Bennwil werden 17 junge Menschen in einem feierlichen Gottesdienst konfirmiert. 
Mit der Konfirmation erreichen die Jugendlichen ihre religiöse Mündigkeit und ent-
scheiden von nun an  selbstständig über ihren Glauben. Als Konfirmierte können sie 
bei einer Taufe Gotte oder Götti sein und sie sind stimmberechtigte Mitglieder der Kir-
che. Im Namen der Kirchenpflege wünschen wir den Jugendlichen von Herzen alles 
Gute, Glück und Gottes Segen auf ihrem weiteren Lebensweg und ein schönes Fest!

In Hölstein werden konfirmiert: Janis Antonutti, Benjamin Bissig, Jasmin Bont, Ali-
cia Haas, Isabella Lestin, Damien Minder, Lea Oetiker, Lina Ritter, Florian Schmutz, 
Nora Stricker und Pascal Thommen.

In Bennwil werden konfirmiert: Nico Baumgartner, Aurelio Del Medico, Salome 
Gigandet, Ben Gutzwiller, Gwen Mangold und Angela Roppel.

Reformierter Tradition verpflichtet: 
Laienprediger 
Lukas Alber absolviert seit zwei Jahren die Aus-
bildung zum Laienprediger. Er ist Mitglied der 
Kirchenpflege und leitet das Finanzressort. Die 
Fragen stellte Torsten Amling. 

Du machst schon seit zwei Jahren die Ausbil-
dung zum Laienprediger, was hat dich dazu 
bewogen? 
Ich fühle mich der reformierten Tradition ver-
bunden, wo alle Gemeindeglieder mit ihren 
Gaben und ihrem Wissen zum Gemeindeleben 
und auch zum Gottesdienst beitragen (das 
Schlagwort ist «allgemeines Priestertum»), und 
mich mit biblischen Texten auseinandersetze n, 
hat mir schon immer Freude gemacht. 

Im Frühling 2020, im Corona-Lockdown, 
durfte ich in einem Video-Gottesdienst als «Lek-
tor» amten, das heisst die Bibeltexte vorlesen. 
Seit dem Lockdown haben wir immer wieder 
auch in « Live»-Gottesdiensten eine Lektorin oder 
einen Lektor. 

Das war mein Einstieg in die Mitwirkung im 
Gottesdienst. Bald kam hinzu, dass ich bei musi-
kalischen Morgenandachten auch eigene Gedan-
ken zu den Texten weitergeben durfte. Als ich 
dann mitbekam, dass dank der neuen Kirchen-
verfassung im Baselbiet neuerdings Laienpredi-
ger ausgebildet werden, habe ich mich, ohne zu 
überlegen, angemeldet.

Was hat dich während der Ausbildung am 
meisten interessiert? 
Die ganz praktischen Fragen und Arbeitsmetho-
den: Wie strukturiere ich einen Gottesdienst? 
Wie gehe ich an einen Bibeltext heran? Wo finde 
ich Zusatzinformationen zum Bibeltext (zum 
Beispiel Kommentare, archäologische Erkennt-
nisse). Daneben finde ich es immer wieder ver-

blüffend, wie verschieden die Themen und 
Ansichten in der Theologie zu verschiedenen 
Zeiten und an verschiedenen Orten sind.

Was ist die grösste Herausforderung für dich 
gewesen? 
Das Formulieren von Gebeten für den Gottes-
dienst. Mein Anspruch ist, dass sich möglichst 
viele Gottesdienstbesucher von ganzem Herzen 
hinter die Worte stellen können, die ich spreche, 
ohne dass ich mich in Allgemeinplätze und leere 
Floskeln flüchte.

Im März war dein erster Gottesdienst, den du 
komplett alleine gestaltet hast. Was hast du 
hinterher gedacht? 
Das tönt jetzt vielleicht unbescheiden, aber mein 
Gefühl war, dass es ziemlich gut gelaufen ist, 
auch wenn ich einige Dinge beim nächsten Mal 
anders und besser machen möchte. Leute aus der 
Gemeinde sind auf mich zugekommen und 
haben mir gesagt, dass sie sich von der Predigt 
angesprochen fühlten oder Denkanstösse mitge-
nommen haben. Auch die Rückmeldungen von 
meinem Mentor, Pfarrer Hanspeter Schürch, 
haben mich ermutigt, das Ziel «Laienprediger» 
weiterzuverfolgen.

Die Ausbildung ist sicher eine persönliche 
Bereicherung. Wie stellst du dir darüber 
hinaus vor, das Gelernte praktisch anzuwen-
den? 
Wenn ich die Ausbildung im Sommer 2026 
beende, würde ich gerne etwa vier Gottesdienste 
im Jahr in unserer Gemeinde halten. Darüber hin-
aus hoffe ich, dass ich auch einmal in einer ande-
ren Oberbaselbieter Gemeinde als Krankheits- 
oder Ferienvertretung predigen darf.

Konfirmandinnen und Konfirmanden 2025.




